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Viel Spaß und tolle Leistungen beim Speedy-Kids-Cup 

 

Beim Speedy-Kids-Cup standen 
dieses Jahr insgesamt sechs 
Stationen auf dem Programm. Von 
der ersten beiden haben wir 
bereits im Herbst berichtet.  
 
Station 3: Ried/Innkreis (30. Juli) 
Unser Starter in der MU10 war 
Florian Obermayr. Er distanzierte 
seine Mitbewerber über die 60m 
(9,72) ganz eindeutig. Auch der 
Vortexweitwurf (23,80m) und der 
Standweitsprung (1,80m) waren 
sehr gut. Nach dem zweiten 
Disziplinensieg im 300m-Cross-
hindernislauf war Florian der 
Tagessieg nicht zu nehmen (3.028 
Punkte). In der MU12 waren wir 
erneut von Louis Kaufmann 
vertreten. Er lief die 60m in 9,69, 

warf den Vortex auf 35,42m, 
erzielte 1,86m im Standweit-
sprung und lief die 600m-
Crosshindernis in 01:58,00. Mit 
3.180 Punkten wurde er an 
diesem Tag Sechster. 
Beim weiblichen Nachwuchs 
waren wir mit gleich sechs 
Athletinnen mit von der Partie. In 
der WU10 vertraten uns erneut 
Amy Grubmüller (9,97/24,05m/ 
1,82m/0:49,80), Sissi Kreiner 
(10,01/16,68m/1,81m/0:50,03) 
sowie Sina Kreiner (10,14/ 
18,21m/1,78m/0:50,54). Die drei 
sorgten mit ihren tollen Ergeb-
nissen dann auch gleich für einen 
Dreifacherfolg. 
Eine Altersklasse weiter oben, in 
der WU12, waren Lina Maak und 

Nina Obermayr am Start. Wie bei 
der MU12 galt es hier, 600m-
Crosshindernis zu bestehen. Nina 
und Lina lieferten sich den ganzen 
Wettkampftag über ein spann-
endes Kopf-an-Kopf-Rennen, bei 
dem Nina (9,04/25,05m/2,07m/ 
01:49,57) letztlich ganz knapp vor 
Lina (8,99/20,68m/2,05m/ 
01:45,07) lag, auch hier ein 
Doppelsieg für unsere Athletinnen, 
super! Die Station in Ried war auf 
alle Fälle eine Reise wert! 
 
Station 4: Steyr (10. September) 
Weiter ging es Anfang September 
in Steyr. Mit Lea Grubmüller war  
dieses Mal auch unser großes 
WU14-Mehrkampftalent am Start. 
Ihre Klasse zeigte sich im 
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Unser junges und sehr motiviertes Team nach dem abschließenden Wettkampftag in Linz. Auch 2022 stand der Spaß an der Leichtathletik im Fokus. 
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Endergebnis: 4.258 Punkte, rund 
300 Zähler Vorsprung auf die 
Zweite. Die Einzelleistungen im 
Detail: 9,26 über 60m, 44,85m 
mit dem Vortex, 4,58m im 
Weitsprung und 01:47,72 über 
600m-Crosshindernis. 
In der WU12 waren es, wie schon 
in Ried, Lina Maak und Nina 
Obermayr, die das Geschehen 
dominierten. Hier gewann Lina 
(3.638 Punkte), Nina wurde gute 
Dritte (3.339 Punkte). Auch ihre 
Einzelleistungen waren ganz stark: 
8,86 über 60m, 22,35m mit dem 
Vortex, 4,42m im Weitsprung und 
01:47,20 im 600m-Crosshindernis 
für Lina, bei Nina waren es 9,42, 
23,80m, 4,58m und 01:56,36. 
In der WU10 war es ebenfalls das 
erfolgreiche Team, das bereits in 
Ried für einen Dreifacherfolg 

gesorgt hatte, das auch in Steyr 
glänzte. Amy Grubmüller durfte 
sich erneut über den Sieg freuen, 
sie sprintete die 60m in 9,99, warf 
den Vortex auf 23,80m, sprang 
3,38m weit und lief die 300m-
Crosshindernis in 0:50,38. Sina 
Kreiner (10,14/18,10m/3,44m/ 
0:51,68) und Sissi Kreiner 
(10,16/17,67m/3,39m/0:54,93) 
waren mit den Plätzen drei und 
vier ebenfalls ganz vorne dabei. 
Jüngster im ATSV-Team war an 
diesem Tag Max Janssen (MU8). 
Mit super 60m (14,08), einem 
guten Vortexweitwurf (8,90m) 
sowie einem ebenso guten 
Weitsprung (2,10m) und noch 
einem ansehnlichen 300m-Cross-
hindernislauf (01:09,61) wurde 
Max toller Dritter. 
In der MU10 brillierte wieder 
einmal Florian Obermayr. Seine 
2.883 Punkte waren, bei 9,90 
über die 60m, 24,01m mit dem 
Vortex, 3,53m im Weitsprung und 
0:50,76 im Hindernislauf, von 
keinem anderen zu überbieten. 
Mit Simon Kerl, der bei 2.341 
Punkten (10,60/16,59m/3,27m/ 
0:53,36) den starken vierten Platz 
erreichte, reihte sich ein weiterer 
ATSVler vorne ein. 
Unser MU12-Athlet Louis Kauf-
mann komplettierte schließlich 
das Vereinsaufgebot in Steyr. Mit 
9,86 über 60m, 38,34m mit dem 
Vortex, 3,65m im Weitsprung 
sowie 02:04,52 über 600m-
Crosshindernis holte er 3.055 
Punkte und den tollen zweiten 
Platz im Gesamtergebnis. 
 
Station 5: Andorf (01. Oktober) 
Drei Wochen später machte sich 
ein motiviertes ATSV-Team dann 
auf nach Andorf, die fünfte Station 
der diesjährigen Serie stand auf 
dem Programm.  
Max Janssen war, wie schon in 
Steyr, unser MU8-Athlet. Bei den 
etwas geänderten Disziplinen - 
20m-fliegend, Gummiringweit-
wurf, Weitsprung sowie 300m-
Crosshindernis - zeigte er sich 
wieder topmotiviert und erzielte 
m i t  g u t e n  L e i s t u n g e n 
(4,17/11,22m/2,28m/01:12,15) 
891 Punkte und Platz drei. 
In der MU12 war erneut die Kombi 
aus Florian Obermayr und Simon 

Kerl erfolgreich. Mit 2.889 
Punkten wurde Florian Zweiter 
(2,93/16,89m/3,74m/0:55,12), 
Simon ebenso guter Vierter (3,15/ 
16,07m/3,37m/0:56,31). 
Bei der WU14 war Lea Grubmüller 
auch in Andorf erfolgreich. In ihrer 
Altersklasse waren es bereits 30m
-fliegend, Kugelstoßen, Weitsprung 
sowie 600m-Crosshindernis. Mit 
starken Leistungen (3,95/9,55m/ 
4,50m/01:51,62) erzielte Lea 
4.540 Punkte und wurde Dritte. 
In der WU12 siegte erneut Nina 
Obermayr. Ihre 3,85 über 30m-
fliegend, 21,54m mit dem 
Gummiring, 4,35m im Weitsprung 
sowie 01:59,74 über 600m-
Crosshindernis (4.059 Punkte) 
waren von keiner anderen Athletin 
auch zu erreichen. 
Die WU10 war dann ebenfalls von 
ATSV-Athletinnen geprägt. Hier 
gewann Sissi Kreiner, die die 20m-
fliegend in 2,93 lief, mit dem 
Gummiring 18,82m und im 
Weitsprung 3,76m erzielte sowie 
0:53,98 über 300m-Cross-
hindernis lief, mit 3.231 Punkten 
vor Sina Kreiner (3,95/21,24m/ 
3,43m/0:54,66)  und Amy 
Grubmül ler  (3 ,00/19,62m/ 
3,34m/0:54,90), die 3.052 bzw. 
2.979 Punkte holten. 
 
Station 6: Linz (08. Oktober) 
Die letzte Station war dann wieder 
in Linz und entsprechend viele 
unserer jungen Talent waren hier 
mit von der Partie. 
In der WU10 wurde Amy 
Grubmüller starke Zweite (2.876 
Punkte), Sina Kreiner wurde mit 
2.630 Punkten Vierte, ihre 
Schwester Sissi wurde gute Fünfte 
(2.611 Punkte). Die WU12 wurde 
einmal mehr von Nina Obermayr 
gewonnen (3.870 Punkte), Lina 
Maak wurde erneut Zweite (3.720 
Punkte). Erstmals am Start waren 
hier außerdem Ana Brajkovic 
(1.915 Punkte) sowie Veronika 
Kretz (1.496 Punkte). In der WU14 
wurde Lea Grubmüller ebenfalls 
gute Zweite (4.545 Punkte). 
In der MU8 wurde Max Janssen 
toller Dritter (582 Punkte), Florian 
Obermayr gewann mit 2.682 
Punkten wie seine Schwester Nina 
die eigene Altersklasse (MU10), 
Simon Kerl wurde hinter ihm guter 

Nachdem in den vergangenen 
beiden Jahren bedingt durch die 
Pandemie keine Jahresabschluss-
feier stattfinden konnte, letztes 
Jahr musste daher kurz vor dem 
Jahreswechsel gar noch eine 
Versammlung einberufen werden, 
um den ordnungsgemäß Vorstand 
wählen zu können, war es heuer 
endlich wieder so weit: Im 
Urfahraner ASKÖ-Bewegungs-
center trafen sich Aktive, 
Funktionäre und unterstützende 
Vereinsmitglieder. 
Es wurden sowohl unsere Top-
Athleten Lena Lackner, Sophie 
Kreiner und Kevin Kamenschak 
als auch weitere erfolgreiche 
Aktive wie Enakhe Edegbe, 
Patricia und Dennis Brunninger 
oder Nikola Solocki geehrt. Pokale 
und Gutscheine gab es schließlich 
auch noch für unsere Nachwuchs-
talente, die in diesem Jahr im 
Rahmen des Kids-Cups sowie von 
Nachwuchsmeisterschaften viele 
engagierte und gute Leistungen 
gezeigt haben. 
Gutes Essen und geselliges 
Beisammensein sorgten für einen 
runden und in jeglicher Hinsicht 
gelungenen Jahresabschluss. Wir 
hoffen, dass diese Tradition auch 
in den kommenden Jahren nun 
wieder regelmäßig stattfinden 
kann. 

Jahresabschlussfeier 
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Veranstaltungen und Tätigkeiten 
Wir haben 2022 folgende 
Veranstaltungen durchgeführt 
oder beschickt: 
 Februar: Kinderfasching im 

Training 
 April: Trainingslager auf 

Teneriffa und in Leibnitz 
 Juli:  51. Jugend-Lauf-

olympiade sowie Speedy-
Kids-Cup 

Es gab außerdem insgesamt fünf 
Vorstandssitzungen und Sport-
ausschusssitzungen sowie zwei 
Trainerbesprechungen. Folgende 
Aufgaben im Verein wurden 
übernommen: Newsletter von 
Timon Hellwagner sowie Statistik/
Homepage von Dr. Helmut Waldl. 
 
Die sportlichen Erfolge 
Es  war wieder e in  sehr 
erfolgreiches Jahr. Patricia Brunn-
inger, Sophie Kreiner und Kevin 
Kamenschak waren international 
im Einsatz. Patricia belegte über 
200m bei den EYOF in Banska 
Bystrica im Halbfinale den 13. 
P l a t z ,  S o p h i e  w u r d e  i m 
Siebenkampf bei der U20 WM 
gute 15te und Kevin holte mit zwei 
tollen Vorstellung im Vorlauf und 
Endlauf über 1500m den achten 
Platz (3:40,96sec.) und verpasste 
den Österr. sowie den Vereins-
rekord um nur 0,26 (Hillardt). Mit 
7:54,54sec. über 3000m lief 
Kevin außerdem einen neuen 
Österr. U20 Rekord. Bei den 

Österr. Crosslaufmeisterschaften 
holte Kevin den Sieg bei der 
Männer–Kurzstrecke sowie in den 
Altersklassen U23 und U20. Er 
qualifiziere sich damit für die im 
Dezember in Turin stattfindenden 
Crosslauf-Europameisterschaften. 
Lena Lackner gewann erstmals die 
Staatsmeisterschaften über 100m 
Hürden und erzielte mit 5484 Pkt. 
im Siebenkampf eine starke 
Leistung. 
Sechs Österr. Meistertitel gewann 
Sophie (U20 Hallen-Siebenkampf, 
Kugel und Hoch in der Halle, 
Siebenkampf, Kugel und U23 
400m Hürden) 
Jeweils zweimal standen Enakhe 
Edegbe (U20 – 400m Halle  sowie 
100m), sowie Patricia Brunninger 
(U18 – 200m Halle sowie 200m) 
ganz oben am Stockerl. 
Lena gewann noch in der U23 die 
100m Hürden und Kevin ebenso 
in der U23 die 1500m. 
Außerdem standen 3x Nikola 
Solocki, 1x Dennis Brunninger, 1x 
Lea Grubmüller und 1x Ashley 
Boateng bei Österr. Meister-
schaften auf dem Stockerl. 
Zum insgesamt fünften Mal, und 
das nach 41 Jahren, gewannen 
unsere Frauen mit Lena, Sophie, 
Patricia und Ashley den Österr. 
Cup mit 85 Pkt. vor ÖMV Auersthal 
82 Pkt. und Union Salzburg mit 80 
Pkt. 
Die gleichen Namen finden sich 
auch bei den Oberösterreichischen 

Meisterschaften. 
Bei den Masters waren Jasminka 
Husic und Simone Kogler 
erfolgreich. Dank der zuvor 
genannten Leistungen erreichte 
unser Verein im Jahr 2022 
folgende Platzierungen: 
 
Österr. Vereinscup: 9. Platz von 
153 Vereinen (1747 Pkt., Frauen 
1339 Pkt., Männer 408 Pkt.) 
 
OÖ Vereinscup: 3. Platz von 32 
Vereinen (572 Pkt., Frauen 379 
Pkt., Männer 193 Pkt.)  
 
Österr. ASKÖ Vereinscup: 5. Platz 
von 16 Vereinen (272 Pkt., Frauen 
211 Pkt., Männer 61 Pkt.) 
 
Österr. Masterscup: 131. Platz von 
154 Vereinen (21 Pkt., Frauen 21 
Pkt., Männer 0 Pkt.) 
 
Insgesamt gab es in den einzelnen 
Altersklassen vierzehn neue 
Vereinsrekorde (12x Frauen, 2x 
Männer), Lena Lackner war mit 
fünf Rekorden am erfolgreichsten. 
 
Zum Schluss... 
Ganz besonderen Dank möchte 
ich allen Pool-Einzahlern aus-
sprechen, dadurch ist eine 
bessere Unterstützung unserer 
Leistungsträger gewährleistet. Ich 
ersuche auch für 2023 um ihre 
Unterstützung. 

Herbert Kreiner 

Sportbericht 2022 

Sechster (2.035 Punkte). Louis 
Kaufmann holte in der MU12 mit 
2.664 Punkten außerdem einen 
starken dritten Platz. 
 
Tolles Gesamtergebnis - vier ATSV-
Siege über Altersklassen hinweg 
All diese guten Einzelleistungen 
haben letztendlich, über alle 
Stationen gerechnet, ein aus ATSV-
Sicht grandioses Gesamtergebnis 
zur Folge, mit vier Siegen und 
weiteren Stockerlplätzen. 
So gibt es in der WU10 gleich 
einen Dreifacherfolg. Hier gewinnt 
Amy Grubmüller, hinter ihr reihen 
sich die Vereinskolleginnen Sissi 

und Sina Kreiner auf den Plätzen 
zwei und drei ein. 
Auch in der WU12 gibt es einen 
ATSV-Doppelsieg: Nina Obermayr 
gewinnt vor Lina Maak. Super! 
In der WU14 ist Lea Grubmüller 
die stärkste Athletin und gewinnt 
ihre Altersklasse. 
Die MU10 geht schließlich noch an 
an Florian Obermayr, der seine 
Konkurrenten über alle Bewerbe 
ganz klar distanzieren konnte. 
In der MU8 wird Max Janssen 
guter Zweiter, Simon Kerl verpasst 
in der MU10 das Stockerl als 
Vierter außerdem nur ganz knapp. 
Auch Louis Kaufmanns fünfter 

Rang in der MU12 kann sich mehr 
als sehen lassen. 
Weitere talentierte Athletinnen 
und Athleten, die nur an einzelnen 
Stationen teilnahmen, erzielten 
auch tolle Platzierungen: Amanda 
Kingley, Mariella Lettner, Stefaie 
Pilic, Emma Örtel, Ana Brajkovic, 
Veronika Kretz, Sophie Peinhaupt, 
Marie Peinhaupt, Blessing Kingley, 
Leonidas Schimo. 
Eine tolle Saison, in der unser 
Nachwuchs, wie so oft, engagierte 
Leistungen zeigte, geht zu Ende. 
Wir freuen uns bereits auf die 
Neuauflage im kommenden Jahr. 
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Das Sportjahr 2022 in Bildern 
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Gleich zwei ATSV-Nachwuchstalente waren beim U20-Saisonhighlight, den Weltmeisterschaften in 
Cali, Kolumbien, mit von der Partie. Kevin Kamenschak (oben) lief über 1.500m sensationell in das 
Finale und wurde starker Achter. Sophie Kreiner (rechts) war, wie auch schon im Vorjahr, im 
Siebenkampf am Start. Ab dem Hochsprung plagten Wirbelsäulenprobleme, suboptimale 
Wettkampfbedingungen also. Dennoch, Rang 15 bei Weltmeisterschaften ist beeindruckend. 

Mit dem Minimalaufgebot von vier Athletinnen konnte unser Verein am 16. Juni in Graz außerdem erstmals seit 41 Jahren die Öst. Vereinsmeisterschaften 
gewinnen. Am Start waren Sophie Kreiner, Patricia Brunninger, Ashley Boateng und Lena Lackner. 

Enakhe Edegbe (oben) war bei den Öst. U20 
Hallenmeisterschaften am 12. Februar in Linz 
über 400m am Eingang zur zweiten Runde zwar 
noch Zweiter, konnte sich mit gutem Finish 
dann aber noch den Titel sichern. 
 
Lena Lackner (links) sicherte sich bei den 
Staatsmeisterschaften am 25. und 26. Juni in 
St. Pölten ihren ersten Titel. Ihre 
hervorragenden 13,56 Sekunden waren von 
keiner der Konkurrentinnen zu schlagen und 
das Feld war wirklich hochklassig besetzt. Mit 
diesem Titel zieht Lena nun mit den anderen 
beiden riesigen Talenten, Sophie und Kevin, 
gleich. Herzliche Gratulation! 
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Die diesjährigen Staatsmeister-
schaften und Öst. Meisterschaften 
der verschiedenen Altersklassen 
fanden am 20. November in 
Lorüns, Vorarlberg statt. Für 
unseren Verein waren Top-Athlet 
Kevin  Kamenschak sowie 
Nachwuchshoffnung Lea Grub-
müller am Start. 
Bei herbstlichen, aber immerhin 
trockenen, Bedingungen wagten 
sich unsere beiden Aktiven auf die 
anspruchsvolle Strecke am 
Taleingang des Montafons. 
Kevin war über 3.660 Meter, zwei 
große Runden bei der diesjährigen 
Streckenführung, am Start. Wie im 
Vorfeld mit seinem Trainer Andi 
Prem vereinbart, drückte Kevin 
von Anfang an auf‘s Tempo und 
setzte sich von der Konkurrenz ab. 
In der zweiten Runde machte sich 
die Doppelbelastung, Kevin ist 
aktue l l  be im Bundesheer , 
bemerkbar. Dennoch war ihm der 
Sieg über die Kurzstrecke nicht zu 
nehmen, er lief 11:12 Minuten. 

Diese Zeit bedeutete sowohl in der 
Altersklasse U20 als auch eine 
darüber, in der U23, den 
Österreichischen Meistertitel, 
starke Leistung! Der Titel in der 
Al lgemeinen Klasse wurde 
übrigens über die Langdistanz 
vergeben (9.775 Meter), Kevin war 
hier also nicht in der Wertung. 
Am 11. Dezember finden in Turin 
die Crosslauf-Europameister-
schaften statt. Kevin war bereits 
im Vorjahr in Dublin, Irland mit von 
der Partie. Nach seinen starken 
Leistungen in Vorarlberg, und den 
sensationellen Ergebnissen über 
die ganz Saison verteilt, wurde er 
vom ÖLV nun auch für Turin 
nominiert. 
 
Lea mit guter Leistungen 
Die zweite ATSV-Athletin an 
diesem Tag, Lea Grubmüller, hatte 
1.830 Meter zu bewältigen, in 
einem riesigen Feld von 45 
Starterinnen! Lea behauptete sich 
in der Gruppe der Verfolgerinnen 

gut und wurde in 07:19 Minuten 
Sechste. Als Jahrgang 2010 ist sie 
auch nächstes Jahr noch in der 
U14 startberechtigt und eindeutig 
eine Medaillenkandidatin! 

Öst. Crosslaufmeisterschaften: Zwei Titel für Kevin, auch Lea stark 

Stark: Lea holt in Vorarlberg eine Platzierung. 
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Zwei Silbermedaillen bei OÖ Hammerwurfmeisterschaften 

Speerwurf OÖLV U18 letzte Saison: Sophie gewann bei diesen Meisterschaften sechs Titel! 

Parallel zur letzten Station des 
Speedy-Kids-Cups fanden am 08. 
Oktober in der OÖ Oberbank Arena 
LAZ auch die OÖ Landesmeister-
schaften im Hammerwurf statt. 
Unser Verein war dabei doppelt 
vertreten: Nikola Solocki bei den 
Männern und Simone Kogler bei 
den Frauen. 
Simone Kogler lieferte dabei, wie 
schon seit vielen Jahren als 
Medaillenbank im Hammerwurf, 
eine gute Leistung ab. Ihre 32,28 
Meter mit dem 4kg schweren 
Hammer bedeuteten einen 
souveränen zweiten Platz und die 
Silbermedaille. 
Dass es an diesem Tag allerdings 
nicht bei dieser einen Medaillen 
blieb, liegt daran, dass unser 
Verein, wie in den vergangenen 
Ausgaben berichtet, seit kurzem 
auch wieder ein männlichen 
Werferszene vertreten ist. Mit 
Nikola Solocki haben wir nun 
einen vielversprechenden U18-
Athleten an Bord, der auch an 

diesem Wochenende wieder 
einmal eine ausgezeichnete 
Leistung ablieferte. Als mit 
Abstand jüngster Starter im Feld, 
behauptete sich Nikola mit dem 

7,26kg schwerem Hammer 
hervorragend und erzielte 34,40m. 
Auch für ihn bedeutete das den 
zweiten Platz und eine verdiente 
Silbermedaille.  

Nikola Solocki beim Hammerwurf. Das Foto wurde allerdings bereits bei den ÖM U18 aufgenommen. 
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Es war einmal… ATSV-Linz vor 50, 40, 30, 20, 10 Jahren 

1972 
Die vierte Ausgabe der Vereins-
zeitung berichtet vom Auftakt einer 
ATSV-Institution, der „Linzer 
Laufolympiade“. Man erwartete 
etwa 400-600 Teilnehmer, es 
kamen letztendlich allerdings rund 
1.900. Ein unerwarteter Erfolg, der 
nicht nur dazu führte, dass die 
Laufolympiade in aller Munde war, 
sondern auch den Anstoß für eine 
jahrzehntelange Tradition gab, die 
auch heute noch existiert. 
Bei den OÖ Schülermeister-
schaften, die von 02. bis 04 Juni 
im Linzer Stadion ausgetragen 
wurden, gewann Helga Danner die 
400m, die 100m Hürden sowie 
den Hochsprung, letzteren in 
1,63m mit OÖ Jugendrekord. Auch 
Herbert Kreiner war mehrmals 
erfolgreich, er gewann die 110m 
Hürden in 15,5 Sekunden, die 
300m Hürden in 42,3 Sekunden. 
Traude Cejka gewann den 
Speerwurf (40,24m), in der 
Besetzung Wenzl, Koblmüller, 
Baumgartner und Danner konnte 

auch die 4x100m-Staffel der 
weiblichen Jugend gewonnen 
werden. 

1982 
Bei den Staatsmeisterschaften von 
27. bis 29. August in Schwechat 
war der ATSV mit neun Aktiven 
vertreten. Bei kalter und 
unfreundlicher Witterung lief 
insbesondere Herbert Kreiner zur 
Höchstform auf. Über 400m 
Hürden lief er in 51,15 Sekunden 
nicht nur zum Titel, sondern auch 
neuen OÖ Landesrekord. Über 
100m Hürden lief er in 14,13 
Sekunden zum zweiten Titel und 
blieb erneut unter dem EM-Limit. 
In diesem Jahr war der ATSV auch, 
etwas ungewöhnlich, bei den 
Commonwealth-Games vertreten. 
Unser „australischer Superläufer“, 
wie die Vereinszeitung von 1982 
Mike Hillardt nennt, qualifizierte 
sich mit guten Leistungen für die 
Wettkämpfe, die in diesem Jahr in 
seiner Heimatstadt Brisbane 
abgehalten wurden. Dort verlief es 
dann aber leider nicht nach 

Wunsch. Mike verzichtete auf 
einen Doppelstart, sprich auch 
über 800m, und richtete seinen 
Fokus ganz auf die 1.500m, wo er 
eine Medaille gewinnen wollte. 
Nachdem zunächst drei Runden in 
einem joggingähnlichen Tempo 
gelaufen wurden, spielte sich die 
Entscheidung, mit jeder Menge 
Rempeleien, in der sehr schnellen 
letzten Runde ab. Mike kam 
beinahe zum Sturz und wurde am 
Ende Fünfter, nur sieben Zehntel 
hinter dem Dritten. 
Am 13. Juni fand im Prag ein 
Nationalteamwettkampf statt, 
teilnehmende Länder waren neben 
Österreich die CSSR, Italien und 
Norwegen. Edeltraud Kaiser durfte 
das österreichische Nationalteam 
dabei im Speerwurf vertreten. Mit 
47,14m holte sie den siebten 
Platz. 

1992 
Nach harten Diskussionen bei der 
außerordentlichen Jahreshaupt-
versammlung stand der Beschluss 
fest: Aus ATSV Linz/Sparkasse 

Links: Herbert Kreiner bei seinem 110m-Hürden-Titel im Jahr 1982. Rechts: Edeltraud Kaiser, die im gleichen Jahr für das Nationalteam nominiert wurde. 
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wurde mit sofortiger Wirkung ATSV 
Keli Linz. 
Besondere sportliche Erfolge gab 
es etwa aus Italien zu berichten. 
Erwin Pirklbauer nahm an den 
CSIT-Mannschaftsmeisterschaften 
(Int. Arbeitermeisterschaften) teil, 
insgesamt waren acht Teams 
vertreten, darunter der ASKÖ. 
Männer wie Frauen belegten Rang 
zwei, Erwin Pirklbauer gewann 
dabei das Diskuswerfen mit 
53,52m. 
Bei den OÖ Jugendmeister-
schaften von 04. bis 06 
September in Ried/Innkreis holte 
Elke Holzhammer über 100m 
(12,45) den Titel. Richard 
Wiesinger stürzte als Favorit über 
die 300m Hürden. 

2002 
Das Jahr 2002 wurde mit einem 

besonderen sportlichen Event 
beendet: Kurz vor dem Abriss der 
Hochhäuser auf dem Harter-
plateau gab es dort einen 
„Wolkenkratzer-Stufenlauf“. Es 
galt 20 Stockwerke mit 310 
Stufen zu bezwingen. Michaela 
Anzinger hatte die Weihnachts-
feier unseres Vereins vom Vortag 
am besten weggesteckt und lief 
die Stockwerke in 01:35,6. 

2012 
Bei den Landesmeisterschaften 
im Mehrkampf, die in Ried im 
Innkreis stattfanden, war unser 
Verein durch Sabine Kreiner und 
Johannes Wipplinger vertreten. 
Sabine gewann den Siebenkampf 
mit 4.205 Punkten überlegen. 
Johannes Wipplinger erkämpfte 
sich insgesamt 5.665 Punkte und 
holte die Silbermedaille. 

 

Der ATSV Linz Leichtathletik und 
das Team der leichtathletik|post 

wünschen 
allen Mitgliedern, Freundinnen und 

Freunden 

 

Frohe Weihnachten 
und 

ein gutes neues Jahr! 


